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1. FIRE  - SYMPOSIUM 
 
 

23. Februar 2012 
 

13.45 – 17.45  
 
 

anschliessend „Apéro Riche“ 

 
Hotel Olten 

 
 

Nur 5 Minuten vom Bahnhof Olten 

 
 



FIRE  - steht für   
FAMILY MEDICINE ICPC RESEARCH  using  
ELECTRONIC MEDICAL RECORD 
 

Seit über drei Jahren werden Daten aus den 
Hausarztpraxen anonymisiert gesammelt und stehen für 
Forschungsprojekte zur Verfügung.  
Bis jetzt nehmen über 60 Hausärzte am Projekt teil, über 
500‘000 Konsultationen von mehr als 100‘000 Patienten 
sind online abrufbar. 
Damit eröffnet sich eine neue Dimension der 
Versorgungsforschung in der Schweiz. 
  
Der innovative Ansatz des FIRE-Projektes wurde denn 
auch 2010 mit dem Sonder-Forschungspreis des 
Kollegiums für Hausarztmedizin ausgezeichnet. 
Inzwischen sind erste Publikationen auf Basis der FIRE-
Daten publiziert worden oder stehen kurz davor. 
Die wissenschaftliche Leitung des FIRE-Projekts hat das 
Institut für Hausarztmedizin der Universität Zürich 
(IHAMZ). 
  

Dieses Symposium soll dazu dienen das Potential des 
FIRE-Projektes aufzuzeigen und sowohl bisherige als 
auch neue Teilnehmer motivieren.  
 
 

Referenten 

 
• Thomas Rosemann, Direktor IHAMZ 
• André Busato, Epidemiologe IHAMZ 
• Oliver Senn, Wissensch. Mitarbeiter IHAMZ 
• Vladimir Kaplan, Medizinische Poliklinik USZ 
• Thomas Kühlein, CONTENT-Projekt Deutschland 
• Heinz Bhend, Hausarzt und Projektleiter 
• Marco Zoller, Hausarzt und Mitarbeiter IHAMZ 
• Daniel Klaus, Hausarzt - Projektteilnehmer 

Tagungsablauf 
 
13.45  Einführung  (Heinz Bhend) 
14.00  „Forschung in der Hausarztmedizin“  

(Th. Rosemann)  
14.30  „Real life datas“ (A. Busato) 
 
15.00 Uhr  - drei parallele Workshops 

 
WS1:    Praxis der ICPC-Codierung  
            (für FIRE-Teilnehmer)   - M. Zoller 
WS2:   Einführung in die ICPC-Codierung  

(für FIRE-Interessenten) – D. Klaus 
WS3:   Potential der elektronischen KG – H. Bhend  
 
16.00  Pause  (Kaffee, Gipfeli) 
 
16.30  „Versorgungsforschung und FIRE: Was 

kann FIRE leisten“- (O. Senn, V. Kaplan) 
17.00  „Erfahrungen aus dem CONTENT- 
           Projekt in Deutschland“ (Th. Kühlein) 
 
17.30  Diskussion, Fragen, Abschluss 
 
18.00   „Apéro Riche“ 
 
 
Anmeldung (nötig wegen Raumplanung/Catering) 

online unter  www.icpc.ch  → FIRE-Symposium 

 
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt – auch bei 
schönem! 


